
I Vogelsbergteiche Refugium
llseltener Tiere und Pflanzen
ä t . .

$r Ökologische Wanderung der Schutzgemeinschaft und des VHC
ä
d Nmoe ratt. Die ökolosische wande- Gfinden zum Naturschutzgebiet erklärt
I runs. die alliährlich semeinsam von der 1995 folSte die Unterschutzstellung des 57
I S"hiruee."int.haft D€utscher Wald Hektar großen Naturschutzgebietes Ober-
I rsowiliac" und Ump.ebung und dem MooserTeiche Letzterer wurde vor weni-
I vHC veranstaltet wird,-fühfiabei henli- gen Jahren in einer enormen Kraftansten-
I chem Herb\tweller zu den drei Vogels- gung durch den Narurschutzbund
I bercteichen: Ober-Mooser Teich, Nieder- Deutschland TNABUT \on der Familie
I MöserTeich und Rothenbach-Teich. Die Riedsel erworben Eine lnvestition, die
I etwaacht Kilometer lange Wanderstrecke sich im Interesse der Natur Selohnt hat,
I wurde in zweieinhalb Siunden bewälligt kommen hier doch sellene Tier und
I Der Hobbv-Om jthologe Heinfried Kuh Pflanzenarten vor. Beispielhaft nannle
i kel aus Schonen-KrulJtoß und der SDW Kunkel Zwergtaucher, Schwarzhalstau-
I Vorsitzende Wolfsans Eckhardt gaben cher, Haubentaucher, Fischadler, Baum-
I fachkundige Erläuieruigen. 

- 
falke, wassenallen oder -Tüpf€lsumpf-

Eine gr;ße Schar lntercssierter war am huhn. Von den weit über 200 gefundenen
Bürgertäus in Nidda zusammen gekom- Pflanzenartan stehen allein zwölf auf der
menl um nach semeinsamerAnfahrteinen Deutschen Roten Liste. der vom Ausster-
schönen Herbittag zu genießen, zu wan- ben bedrohten Afen, was die besondere
dem und sich gleiihzeiiig zu informieren. überregionale Bedeltung der dortigen
Kunkel. der di; Teiche und die in der Nähe Flora unterstreicht Durch extensive Be-
befindlichen Vögel sehrgut kennt und dort weidung soll das ALttkommen.von Gehöl-
schon viel Zeit;it Be;bachtungen ver- zen in den ufernahen Gdnlandflächen
bracht hat, wusste viel Wissenwirtes zu verhindet und einer Verfilzung der Ufer-
berichten. So wurde der weniger bekannte vegetation entgegengewirkt werden- Im
Rothenbach-Teich mit einer Größe von 25 weiteren VerlaufdieserWanderung durch
Hektar bereits 1974 aus ornithologischen die herrliche Vogelsberglandschaft gab

F-ckhardt noch ei-
nige Erläuterun-
gen. ,,Der Vogels
berg ist eine klas-
sische Hecken-
landschaft und ein
enormes Wasser-
reservoir von
höchsterGüte, das
es zu erhalten
gilt", so seine
mahnenden Wor-
te. Bei ein€m Mit-
tagessen m erner
Gaststätte in Nie-
der-Moos, fand
die wiederum ge-
lungene Veran-

Der Hobby-Ornithologe Heinfried Kunkel gab den Wanderern staltung ihren Ab-
fachkundile Erläuteruigen. 
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